
Bei Zahnschmerzen zu Zahnärzt:innen. Bei Bauch­
schmerzen zu Internist:innen. Bei Hüftproblemen 
zu Orthopäd:innen. Frauen zu Gynäkolog:innen. 
 Männer zu Urolog:innen. Kinder zu Kinder ärzt:innen. 
Alte Menschen zu Geriater:innen. Die Medizin in 
Deutschland ist hochgradig spezialisiert. Und das 
ist gut so.

Gerade ältere Menschen, die mit einer Vielzahl von 
körperlichen Beschwerden konfrontiert sind, müs­
sen sich auf EINE Ärztin oder EINEN Arzt verlassen 
können – die Spezialist:innen für Altersmedizin. Ihre 
Geriater:innen! Sie behalten den Überblick. Sie wis­
sen genau, wie Mobilität lange erhalten und Pflege­
bedürftigkeit vermieden werden kann.

WIR SETZEN UNS EIN!
Die Deutsche Gesellschaft für Geriatrie (DGG) ist die 
Stimme der Altersmedizin. Mehr Betten im Kran­
kenhaus. Mehr Geriater:innen.

Spezialisierte Fortbildungen auch für Fach ärzt:innen 
anderer Fachrichtungen. Weiterbildung für Haus­
ärzt:innen. Dies sind nur einige unserer wichtigsten 
Themen.

Durch Pressearbeit, die Teilnahme an politischen Gre­
mien, Ausarbeitung neuer Konzepte oder die Durch­
führung wissenschaftlicher Studien verschaffen wir 
uns als medizinisch­wissenschaftliche Fachgesell­
schaft Gehör.

IHRE VERTRAUTEN: IHRE GERIATER:INNEN!
Verlangen Sie für sich oder Ihre Angehörigen eine 
Behandlung durch versierte Altersmediziner:innen. 
Nur Geriater:innen, ob in der Klinik oder der Praxis, 
sind geschult darin, mehrere Erkrankungen gleich­
zeitig und mit dem Ziel „Selbstständigkeit erhalten“ 
zu behandeln.

Es ist beruhigend, Spezialist:innen an der Seite zu 
haben.

Deutsche Gesellschaft für Geriatrie e.V.  www.dggeriatrie.de

Für eine altersgerechte Medizin!


